
 
 

 

HUSUM WIND 2025 - Hauptstadtregion 
16. – 19. September 2025 Messestand in Husum 
 

Die Fachmesse HUSUM WIND 2025 in Husum ist 
ein idealer Treffpunkt für Akteure und Entschei-
dungsträger mit Interesse an Spitzentechnologie, 
Vielfalt und Innovationskraft der Erneuerbaren 
Energie. On-und Offshore Wind, Grüner Wasser-
stoff, Sektorenkopplung und Speichertechnologien 
sowie Digitalisierung, Recycling & Repowering und 
die dazugehörige Finanzwirtschaft stehen im Fokus 
der innovativen und traditionsreichen Messe.  

Nationale und internationale Aussteller sowie Be-
sucher entlang der Wertschöpfungskette zur Trans-
formation der Energiesysteme tauschen sich aus. 
Die HUSUM WIND präsentiert Traditionsunterneh-
men sowie Startups gleichermaßen, um die Zukunft 
des Technologiewandels zu fördern und – wie es 
Tradition hat – Geschäftsabschlüsse zu generieren. 

Der Gemeinschaftsstand Berlin-Brandenburg auf 
der HUSUM WIND verzeichnet eine steigende Re-
sonanz. Das Resümee der Messebeteiligung ist seit 
Jahren für die Aussteller ausgesprochen positiv. Es 
gibt zahlreiche Aussteller, die einen oder mehrere 
Verträge während der Messe abschließen konnten. 
2021 war Brandenburg Partnerland dieser Messe. 

Vorteile der Gemeinschaftsbeteiligung sind: 
 

 Geringer organisatorischer Aufwand für die 
Messevorbereitung und umfassender Service 

 Kosteneinsparung beim Standbau 

 Nutzung der gemeinschaftlichen Infrastruktur 

 EU-Förderung der Infrastruktur durch den Eu-
ropäischen Fonds für Regionale Entwicklung 

 Netzwerkmöglichkeiten  

 Fördermittelberatung  

 politische Begleitung und  

 Webinare und Veranstaltungen 

Für Interessenten an dem Gemeinschaftsstand ha-
ben wir attraktive Flächen von insgesamt 400 qm 
in zentraler Lage in der Halle A1 reserviert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Grundmiete für einen Reihenstand beträgt 
293,10 €/qm netto (inklusive AUMA-Gebühr, Ener-
giekosten- und Müllentsorgungspauschale). Die 
Kosten für das Marketingpaket inklusive Firmenpro-
fil belaufen sich auf 650,00 € netto (Pflichteintrag). 
Hinzu kommen jedoch Standbaukosten und Cate-
ringpauschale.  
Detaillierte Informationen unter:  
https://www.ihk.de/cottbus/husumwind2025 

Kleine und mittelständische Unternehmen (KMU) 
aus Brandenburg können bei der Investitionsbank 
des Landes Brandenburg (ILB) zusätzlich einen 
Zuschuss von 50 Prozent und Start-Ups sogar 80 
Prozent der förderfähigen Kosten mit der neuen 
GRW-Markt beantragen, wenn diese Summe   
3.000 € übersteigt. Berliner KMU können einen 
Zuschuss von 50 Prozent bei der Investitionsbank 
Berlin (IBB) beantragen, wenn die förderfähigen 
Kosten über 6.000 € liegen. Fördermittel sind vor 
Maßnahmebeginn zu beantragen.  

Detaillierte Informationen unter: 
https://www.ihk.de/cottbus/international/messen/messefoerderung-
6174170 

 

Ansprechpartner: 

Antje Wendenburg, Telefon 0355 365-1311 

E-Mail: antje.wendenburg@cottbus.ihk.de 
 

Alexander Knapczyk, Telefon 0355 365-1320 

E-Mail: alexander.knapczykg@cottbus.ihk.de 

 

 



 

 

 


